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2. Er kommt zu uns geritten / auf einem Eselein / und stellt sich in die Mitten / für uns zum Opfer ein. / Er bringt kein zeitlich                        
Gut, / er will allein erwerben / durch seinen Tod und Sterben, / was ewig währen tut.

4. Ihr Mächtigen auf Erden, / nehmt diesen König an, / wollt ihr beraten werden / und gehn die rechte Bahn, / die zu dem 
Himmel führt; / sonst , wo ihr ihn verachtet / und nur nach Hoheit trachtet, / des Höchsten Zorn euch rührt. 
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